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Halle Freitag 1 Beilage zu Nr I
Deutſches Reich

Die ſehr ralen Größe der einzelnen Reichs
tags wahlkreiſe und die daraus entſpringende rn
mäßigkeit der Zahl der Abgeordneten im Verhältniß

der n Stimmtenzahl iſt anläßlich der neueſten8 ſtatiſtit der Gegenſtand zahlreicher Erörterungen in der
eſſe Die Thatſache daß die Wahlkreiſe des Deutſchen

Reichs von ſehr verſchiedener Bevölkerungszahl ſind und daß
ſonach das Stimmrecht des einzelnen an dem einen Ort viel
mehr bedeutet als an dem andern iſt offenkundig und nimmt
mit der wachſenden Zahl und Verſchiebung der Bevölkerung
mit jedem Jahr zu Der kleinſte Wahlkreis Schaumburg
Lippe zählt 37,204 Seelen und 8128 Wähler der größte
Berlin 6 359,704 Seelen und 86,323 Wähler Das iſt

älſo das Zehnfache und dazwiſchen giebt es die verſchieden
artigſten Abſtufungen Die meiſten der ganz kleinen Wahl
kreiſe dürfen nun allerdings mit Recht eine Ausnahmeſtellung
hinſichtlich der parlamentariſchen Vertretung beanſpruchen
weil ſie ſelbſtändige Staaten ſind und eine Zuſammenwerfung
mit andern Gebietstheilen bei der Wahl unangemeſſen wäre
Allein es giebt freilich auch innerhalb der größeren Bundes
Ware ſehr erhebliche Verſchiedenheiten in dem Umfang der

ahlkreiſe ſelbſt innerhalb einzelner Städte So zählt z B
der 1 Berliner Wahlkreis 21,389 der 4 79,222 der 6 gar
86,323 Wähler Der Wahlkreis DeutſchKrone zählt 12,626
der daneben liegende Wahlkreis Schlochau 24,321 Wähler
und dieſe Beiſpiele anffallender Ungleichheit ließen ſich maſſen
haft vermehren Jm allgemeinen ſind infolge der Verſchiebung
der Bevölkerung die großen Städte und Jnduſtrieorte unbillig
gering zugunſten des platten Landes vertreten Berlin haben
wir ſchon angeführt aber auch Hamburg München Dort
mund Bochüm Dresden Breslau Stuttgart LeipzigKöln u ſ w haben eine weit über das Durchſchnittsmaß
hinausgehende Wählerzahl Die ganz oder vorwiegend länd
lichen Wahlkreiſe haben in den letzten Jahren an Volkszahl
meiſt gar nicht oder wenig zugenommen die letztere hält ſich
daher auch heute noch auf dem ſeiner Zeit feſtgeſtellten Normal
maß wonach auf 100,000 Seelen ein Abgeordneter zu wählen
iſt Die Folge iſt daß diejenigen Parteien welche vorzugs
weiſe in den großen Städten und Jnduſtrieſitzen ihren Boden
haben eine im Verhältniß zu der auf ſie gefallenen Geſammtſtimmenzahl zu geringe Jahr von Abgeordneten beſitzen So

wird neuerdings berechnet daß nach dem Verhältniß der Ge
ſammtſtimmenzahl die Deutſchkonſervativen 20 die National
liberalen 15 das Centrum 19 Mandate zuviel dagegen die
Deutſchfreiſinnigen 19 die Volkspartei 5 die Sozialdemo
kraten 29 Mandate zu wenig beſitzen Selbſt die Nat Lib
Korr giebt zu daß dieſer Zuſtand eine Unbillrgkeit ſei
Eine Reviſion des Reichswahlgeſetzes iſt alſo eine wohl
verechtigte Forderung ſie iſt aber unter den jetzigen Verhält
niſſen weder von der Regierung noch von der Reichstags
mehrheit zu erwarten

Wie die letzten Verhandlungen des Abgeordnetenhauſes über
das Fiſchereigeſetz beweiſen ſteigt das Jntereſſe und das
Verſtändniß weiter Kreiſe für die Bedeutung der Fiſcherei
in erfreulicher Weiſe Daſſelbe gilt nicht blos von der Binnen
fiſcherei ſondern auch von der See und insbeſondere auch
der Hochſeefiſcherei Ausweislich der letzten Verhandlungen des
Deutſchen Fiſchereivereins beanſprucht die Frage der e für
die Förderung der Hochſeefiſcherei eine bedeutende Rolle und
zwar nach zwei Seiten Die Fiſcherei bedarf einerſeits in der
Nähe der Fiſchgründe Sicherheitshäfen welche bei Sturm und
Umwetter ſichere Unterkunft für die Boote gewähren und
andererſeits ſolcher Häfen in denen die Beute des Fiſchfangs
auf die Bahn verfrachtet und den Hauptkonſumtionsplätzen
zugeführt werden kann Nach beiden Richtungen zeigen die
preußiſchen Küſten noch erhebliche Mängel Jn der Nordſee
entbehre ſowohl die Küſte von Hannover als die von Schleswig
Holſtein geeigneter Anlagen dieſer Art ohne welche weder die
beſtehende Hochſeefiſcherei konkurrenzfähig bleiben noch die
Keime weikerer Ausdehnung ſich entwickeln können Auch in
der Oſtſee iſt zwar für kleine Zufluchtshäfen in den letzten
Jahren einiges geſchehen Allein für die reichſten Fiſchgründe
in der Nähe von Rügen fehlt es noch immer an einem aus
reichenden Sicherheitshafen Es liegt im Plane dem letzteren
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Grabenmacher ging in die Schenkſtube Ein alter Mann
wie ein Arbeiter gekleidet ſtand vor dem Schenktiſch und
forderte ein Glas Branntwein Der Wirth muſterte ihn vom
Kopf bis zu den Füßen

Jhr ſeid nicht aus dieſem Stadtviertel fragte er barſch
,Jch habe Euch in meinem Hauſe noch nicht geſehen

Der Alte blickte ſich ſcheu um dann beugte er ſich über den
Schenktiſch und ſagte mit gedämpfter Stimme

Nein ich wohne nicht hier ich bin überhaupt fremd in
dieſer Stadt und gerieth in Euer Haus weil ich die Thüre
offen und niemand im Zimmer ſah Könnt Jhr mir Arbeit
verſchaffen

Jch hab keine Handwerksherberge
Jhr könnt mir vielleicht dennoch helfen, meinte der Alte
Hm was ſeid Jhr denn
Alles was Jhr wollt, erwiderte der Fremde mit geheimniß

voller Miene Jch habe Muth für Zehn und keine Arbeit
iſt mir 43 ſchwer wenn ich ein paar Kameraden finde die
gemeinſchaftlich mit mir zu handeln entſchloſſen ſind

Das verſtehe ich nicht, ſagte der Wirth vorſichtig während
Steinhauer in die offene Thür trat und nun auch den Gaſt
muſterte Wer in dieſer großen Stadt ehrliche Arbeit ſucht
der kann ſie auch finden

Ehrliche Arbeit kicherte der ſonderbare Gaſt Man
wird nicht fett davon und wenn man einmal erwiſcht worden
iſt findet man keinen Glauben und kein Vertrauen mehr,
fügte er hinzu

Was kümmert mich das alles fuhr der Wirth ärgerlich
auf Jch hab auch meine Sorgen und daß Jhr s nur wißt
wenn Jhr glaubt hier in einer Spelunke zu ſein in der lieder
Iiches Geſindel verkehrt ſo ſeid Jhr auf dem Holzwege Jch

einer Zumuthung die mich mit der Polizei in Berührung

m 27 TMißſtande dir Anlegung eines Fiſchereihafens bei
Saßnitz den Uebelſtänden an der hannoverſchen Küſte durch
Anlegung eines Sicherheits und Schußtzhafens auf
Norderneyz eines 2 zur Ueberführung derFiſche auf die Bahn bei Norddeich abzubelfen Beide
Pläne nahen ihrem techniſchen Abſchluß und dürften ſofern ſich
nicht im weiteren Verlaufe noch Anſtände ergeben voraus

ne in der nächſten Seſſion das Abgeordnetenhaus be
äftigen

Halle den 5 Mai
Thüringiſch Sächſiſcher Geſchichts und

Alterthums Verein
Sitzung vom 3 Mai

Seit der letzten Sitzung hatte der Verein durch den Tod zwei
r tgleder verloren die ſich um ihn verdient gemacht haben

Prof Zacher war von 1847 ab 11 Jghre lang Schriftführer
führte während dieſer Zeit die Mittheilungen bis zum achten
Bande weiter und beſchäftigte ſich auch viel mit den Samm
lungen namentlich nach der kirchlichen Seite hin Durch ihn
der ſich den ehe des Vereins mit großer Treue
widmete wurden die Monatsverſammlungen eingeführt Ober
lehrer Dr Perſchmann in in Nordhauſen verſtorben hat
dort für die Geſchichtsforſchung eine und nützliche
Wirkſamkeit entfaltet auch für die Neuen Mittheilungen einige
Auſſätze geſchrieben

Den Vortrag des Abends hatte Hr De Jahn übernommen
Er war in der Lage über die Befeſtigungen des alten
Halle aus ſeinen Archivſtudien manches Neue mitzutheilen und
Jrrthümer der halleſchen Geſchichtsſchreiber richtig zu ſtellen
Wir können hier nicht auf alles wieder eingehen was er vortrug
wir würden ihm ſonſt auf die entlegenſten Wege geſchichtlicher
und archivaliſcher Forſchung zu folgen haben und der bildlichen
Verdeutlichung wohl nicht entbehren können Aus ſeinen Mit
theilungen greifen wir alſo folgende herans Die Befeſtigungen
hatten einen Umfang von 4800 Schritt 3500 m die anders
lautende Angabe im Dreyhaupt iſt unrichtig Eins ihrer be
merkenswertheſten Ueberbleibſel der Leipziger runde Thurm iſt
wohl nur ein Wachtthurm geweſen über ſein Alter läßt ſich
wenig gen zuerſt erwähnt wird er 1538 Vor dem Eingehen
auf die einzelnen Stücke der Stadtmauer bemerkte der Vor
tragende daß die alten Stadtpläne wegen ihrer Ungenauigkeit
und ihrer Angchronismen nur mit Vorſicht benutzt werden können
Am meiſten hat ihn die Strecke vom Klausthore bis zum Ulrichs
thore beſchäftigt wo um von Süden her zu beginnen
das Hoſpital die ſpätere Reſidenz das Dominikanerkloſter
St Pauli die Klinik in jüngſter Zeit die Neumühle das
Judendorf mit der Pagege und die Ulrichskirche ſtanden Die

tadtmauer war am Paulinerkloſter ſo breit daß drei Männer
darauf nebeneinander gehen konnten und auch von der Mauer
bis zur Saale blieb noch ein breites Stück Erde frei Wo das
Hoſpital und das Kloſter i berührten ſtand am Fluſſe ein
Thurm um deſſen Beſitz ſich 1426 die Mönche mit der Stadt
ſtritten Die Neumühle gegenüber dem Kloſter nach Norden zu
iſt nach einer Urkunde von 1283 auf dem Boden der Stadt ge
baut das Areal wurde den Paulinern theilweiſe geſchenkt von der
Stadt theilweiſe kauften ſie es an Für 50 Mark Silber ging
die Mühle an das Kloſter zum Neuen Werk über Die Waſſer
kunſt wurde in der Neumühle erſt zu Ende des 15 Jahrh an
gelegt bis wo die Stadt eigentlich immer an Waſſermangel litt da die
nur hartes Waſſer liefernden Brunnen nicht zahlreich waren und

gutes Trinkwaſſer zu den größten Seltenheiten gehörte Die
Mauerreſte die an der Mühle noch zu ſehen ſind gehören dem
Jahre 1582 an der frühere Bau daſelbſt war 1467 ausgeführt
worden Eingehend hat ſich der Herr Redner mit der Frage be
ſchäftigt ob das Judendorf außerhalb oder innerhalb der
Mauern geſtanden hat Die Forſchung über das alte Halle hatte
die Frage im erſteren Sinne entſchieden Das Jrrige dieſer An
nahme wurde mit überzeugender Gründlichkeit erwieſen Die
halleſchen Juden werden zuerſt in der Chronik des Lauter
Peters berges erwähnt danach haben ſie am Ende des 12

Jahrhunderts bereits hier gewohnt Als der gelddürſtige Erz
diſchof Rupert die magdeburger Juden gebrandſchatzt hatte wollte
er gegen die halleſchen ebenſo vorgehen Der halleſche Rath nahm
ſich aber ſeiner Juden an und ſo mußten Juden und Chriſten
in Halle bluten nachdem der Erzbiſchof 1261 die Stadt

und eingenommen hatte Hätte das Judendorf außerhalb
der Mauern geſtanden ſo wäre dieſe Erſtürmung nicht nöthig
geweſen 1310 oder kurz nachher müſſen die Juden noch in Halle
geweſen ſein Die Nachricht über eine Schenkung einſtmals von
den Juden bewohnter Grundſtücke durch Erzbiſchof Burkart andas Kloſter zum Neuen Werk im J 1314 macht es wahrſcheinlich

daß die Juden zwiſchen 1310 und 1314 die Stadt freiwillig ver
laſſen haben 1312 brannte nämlich die Stadt ab und vielleicht
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bringen könnte Habt Jhr das verſtanden
Nun ja ich dachte ja nur
Gedanken ſind freilich zollfrei aber man darf ſie nicht

immer ausſprechen Trinkt Euer Glas aus und geht Eure
J t meine Hauſe findet Jhr den Unterſchlupf nicht den

r ſucht
Der Alte warf dem Makler einen bettelnden Blick zu und

Steinhauer v in die Taſche und warf ein Geldſtück auf den
Tiſch dann kehrte er in das andere Zimmer zurück in welches
bald darauf Grabenmacher ihm folgte

Dem Burſchen trau ich nicht, ſagte der Wirth leiſe er
hat einen Blick der mir nicht gefällt

Wahrſcheinlich ein geriebener Gauner, erwiderte Stein
auer

Jm Gegentheil ich halte ihn für einen Spion
Unſinn
Wir können nicht vorſichtig genug ſein, fuhr Grabenmacher

mit beſorgter Miene fort Habt Jhr die Hände des Mannes
geſehen Es waren keine Arbeitshände

Arbeiten will der Kerl ja auch nicht er hat das deut
lich genug ausgeſprochen, unterbrach ihn der Makler ſpöttiſch
z ſuchte hier gute Kameraden die ihm verdienen helfen
ollen

Und weshalb ſuchte er ſie gerade hier Wer hat ihm geſagt
daß ſolche Leute in dieſem Hauſe gerade verkehren

Er vermuthet das, erwiderte Steinhauer unwirſch
e doch keine unnützen Sorgen kein Pferd denkt

aran daß
Jhr ſcheint noch nicht zu wiſſen daß man ernſtlich die

Rauberbande ſucht der man alle Verbrechen die in der letzten
Zeit begangen wurden in die Schuhe ſchiebt, fiel ihm Graben

macher abermals in die Rede Mir hat s oliziſt ver
rathen die Sache iſt nicht ſo leicht zu nehmen

Wenn man ſie hier in Eurem Hauſe ſuchen würde ſo
hätte die Polizei Euch nichts verrathen, ſagte der Maklerindem er ſich von ſeinem Stuhl Jhr ſeht wieder Ge

ſpenſter rig den Leuten ein unbe Wer km und macht
Euch keine Sorgen Das iſt der beſte Rath den ich Euch

halte Ordnung in meinem Hauſe mir ſoll keiner kommen mit geben kann Vielleicht wäre es gut wenn unſere Leute eine
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die jüngſten ne rabrngen nach dem Abbruch eines dort
Hauſes wieder

nördliche Stück der Kleinen Ulrich
Zeit durdh t worden

t ie J um böswilligen Beſchuldigungen zu entgehentet d ben über die Oertlichkeit der mdſtückdaß been die deu de Bearis bat
t zwiſchen der Neumühle und dem jehigen Paradeplatz aus
dehnte Die Synagoge ſtand nahe der Mauer etwa wo das al
Bibliotheksgebäude ſieht Der jüdiſche Kirchhof lag außerhalb

aujer Ach daraus ergeel daß die Juden wenn ſie ein
odten begraben wollten über den Ulrichskirchhof und dur

das Ulrichsthor gehen mißten Eine neue Bedrückung erlitt
die Juden 1434 weil ſie einen Todten am Charfreitag begrab
wollten Zu einer Plünderung kam es aber damals nicht wei8
der Rathsherr Kopperholzwerth für den ſie Wuchergeſchäfmachten ſ beſchützte Auf der ele der Moritzburg ſtand no

1462 das jüdiſche Tauchhaus a im He en das na
beſonderen Vorſchriften angelegte Badehaus der iſraelitiſchen G
meinde wo ſich namentlich die Frauen den vom Rit
eforderken periodiſchen Waſchungen ünterziehen mußten M
Erholungsräumen verſehen war es kein unbedeutendes Ba

werk Dorthin wurde 1462 die Pfeiferei verlegt Der erwähn
Ulrxichskixchhof zog ſich bis an die Stadtmauer wie auch

t belegenenezeugen bei denen viele Gerippe angetroffen
wurden Jn allen Gehöften bis zur Jägergaſſe ſind Gerippe
früher gefunden Beweis wie et der Kirchhof war dasſtraße iſt erſt in einer ſpäteren

Eine Verbindung des Stadtgrabens
mit dem Schloßsgraben beſtand noch 1546 Das von Spittendorf
nirgends erwähnte von Späteren aber öfters genannte chwarze
Schloß deutet Rede als die Reſte des abgebrannten Taufhauſes
deſſen einſtige Beſtimmung allm l dem Bewußtſein der Bürger
entſchwand woraus ſich die neue n erklären würde

Neue werthvolle re hat nun auch eine noch un bekannte
h über die Befeſtigungen gegeben nämlich eine

enkſchrift des ſtreng katholiſchen Rathherrn Kaspar Quer
hammer aus dem Jahre 1589 worin dem Rathe auf 200 Blättern
Winke für die beſſere Bewehrung der Stadt ertheilt worden
Querhammer hatte an einer vom Erzbiſchof angeregten Beſichtigung
der Stadtmauern und Thore theilgenommen und legte feine von
den Hauptbauten vielfach abweichenden Anſichten in jener Schrift
nieder Die Höhe der Befeſtigungen war nicht unbedeutend
z B reichte die Aufſchüttung des alten Stadtgrabens an der Reit
bahn 20 Ellen in die Tiefe und ebenſo hoch ragten die Mauern
auf Ueber die Beſetzung der Mauern iſt folgende Angabe
uns erhalten Neumühle Ulrichsthor Gerber und Bierkeute
von St Ulrich Ulrichsthor Barfüßerkloſter Fleiſcher und
Bäcker der Bäckerthurm ſtand neben dem Grundſtück der jetzigen
Tulpe Barfüßerkloſter Steinthor Schmiede und Pfaxrleute

von St Ulrich Steinthor Galgthor die vom Berge und die
Futterer Galgthor Radewell ſches Ranniſches Thor Kramer
und die von St Mauritii Radewell ſches Klausthor die
Pfännerer Klausthor Neumühle die Pfarrleute von Gertrud
im ganzen 7 Hauptmannſchaften Henning Strobart 1426 im
halleſcheit Kriegsweſen der vieles änderte verfügte gewöhnlich
über 1000 Mann Eine Nachricht aus 1547 giebt die Truppen
dec Stadt auf 2 Fähnleig Bürger 1 Fähnlein Knechte und
1 Fähnlein Hallleute an Und zwar zählte ein ſchlechtbeſetztes

ähnlein unter 500 Mann ein gütbeſetztes gegen 600 Bei einer
ruppenſchau von 1578 bei der aber viele Bürger ſich entſchuldigt

hatten zogen 969 Mann auf Gefallen ſind die alten Thore in
ſolgender Reihe Steinthor 1817 Klausthor 1817 Galathor 1819
Ranniſches Thor 1823 Moritzthor 1829 für 75 Thlr verkauft
zuletzt der andere Thurm des Steinthors verkauft für 245 Thlr
Die erſte Aufgabe des 1828 gegründeten Verſchönerungsvereins
beſtand in der Ausfüllung des Grabens zwiſchen Stein und
Ulxichsthor und ſeine Umwandlung in eine Anlage
Zuletzt berichtete noch Herr Oberſt a D von Borries über

ein auf den Huügeln zwiſchen Niemberg und Hohen aufge
fundenes aus mächtigen Findlingsblöcken gezimmerkes Grab in
welchem Urnen und Urnenſcherben Geräthe und Meſſer aus
Feuerſtein angetroffen ſind Die Dinge ſind für das Provinzial
muſeum erworben Für die unentzifferbare Jnſchrift eines auf
der Bauſtelle der Predigerhäuſer von St Marien gefundenen
Pekſchafts hat der auf dieſem Gebiete erfahrene Prof Paulus
Caſſel eine Erklärung gegeben welche auf den griechiſchen Text
der Evangelien zurückgeht und behauptet daß der Verfertiger des
Petſchafts durch ſeine Unkenntniß des Griechiſchen zu den ſonder
baren Worten gekommen iſt
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Wiſſenſchaft Literatur Kunſt
Eine intereſſante phyſiognomiſche Studie hat dem

B Tabl zufolge Prof Virchow vor einiger Zeit im Auftrage
des Kronprinzen unternommen nämlich die Prüfung der Schädel
der im Dom beigeſetzten Hohenzollern auf einen charakteriſtiſchen
Familienzug hin wie ihn z B die Habsburger und die Bourbons
aufweiſen Die Studie wird ſelbſtverſtändlich nicht veröffentlicht
Kenner erklären ein ſolcher Familienzug fehle bei den Hohen

z re
rin n dies Haus meiden wollten aber für nöthig halte

ich es nicht
Der Wirth war an die Thüre gegangen er warf einen

Blick in das Schenkzimmer und athmete erleichtert auf als er
es leer fand

Wenn ſolch ein Schuft noch einmal kommt werde ich ihm
anders heimleuchten, knurrte er ich hätte ihn am Kragen
faſſen und hinaus werfen ſollen

Damit würdet Jhr ihm nur bewieſen haben daß Ihr kein
reines Gewiſſen habt, ſpottete Steinhauer übrigens glaube
ich nicht an den Spion

Glaubt was Jhr wollt ich bin meiner Sache ſicher ich
kann einen verkleideten Arbeiter von einem wirklichen ſehr genau
unterſcheiden und kenne auch die Kniffe mit denen die geheimen
Poliziſten ſich einſchleichen Jch werde die Augen offen halten
und mich bei Zeiten ſalviren wenn ich Gefahr wittere Wer
weiß was der Chriſtian geplaudert hat Er iſt oft hier ge
weſen und mag manches gehört und geſehen haben was er
nicht hätte erfahren ſollen

Das iſt Eure Schuld
Meine Schuld Wer hat ihn denn gegen den Baron

Archimbald dingen wollen Euretwegen kam er immer hierher
Jhr hattet ihm goldene Berge en und dabei iſt
manches Wort gefallen was ihm die Augen über uns öffnen
konnte Und wenn ein Dummkopf wie dieſer vor dem Unter
ſuchungsrichter ſteht dann ſchwatzt er in ſeiner Angſt wie eine
Elſter Jch gebe Euch die Verſicherung es iſt etwas gegen
uns Werke

Donnerwetter macht mir den Kopf nicht heißl ſchnitt derMakler ſeinem Genoſſen das Wort t Jch fürchte den Teufel

nicht wenn er auch die ganze Hölle gen mich losläßt
Damit verließ er die e aber der Ausdruck ſeines
nſteren Geſichts bewies daß es doch nicht ſo ruhig in ſeinem
nnern war als er ſich den Anſchein wollte
Der Kerl kann recht haben, mürmelte während er mit

dem L in der Hand langſam wie ein behäbiger Bürger der
keine Sorgen kennt ſeinen Weg verfölgte Er kennt ſeine
Leute darin hat er einen ſcharfen Blick und wenn jener
Burſche ein Polizeiſpion war dann hat man auf die
Kneipe Verdacht geworfen Man wird die Gäſte die dort ver
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zollern jedoch kehren gewiſſe Phyſlognomien öfters wieder die anden und ſtehe jetzt noch ebenſo zu denſelbeü er achte dic
eine repräſentirt König Friedrich Wilhelm IV die anderen Kaiſer
Wilhelm Sehr ähnlich Friedrich Wilhelm IV iſt z B Johann
h wie ſein ehernes Grabmal von Peter Viſcher im Dom
zeig

Jn Dresden wurde in einem lange Zeit unbenutzt ge
laſſenen Gewölbe des Erdgeſchoſſes im altſtädter Rathhauſe neben
verſchiedenen anderen intereſſanten Gegenſtänden ſo namentli
drei der vier großen ſeidenen anene welche 1660 der Kurfürſt
Johann Georg II der bewaffneten Bürgerſchaft der damaligen
dier Stadtviertel verlieh ein Kaſten mit 150 Pergament

rkunden aus dem 14 bis 16 Jahrhundert und einer
nzahl Briefen aus dem 15 Jahrhundert vorgefunden Die

älteſte Urkunde rührt vom Markgrafen Friedrich dem Kleinen aus
m Jahre 1309 her Zwar iſt die Mehrzahl derſelben privat

rechtlichen Jnhalts doch bieten ſie immerhin ein bisher unbekanntes
reiches und werthvolles Quellenmaterial mit Hilfe deſſen ſich
viele Einzelheiten der Stadtgeſchichte neu feſtſtellen oder berich
tigen laſſen werden Ein Briefumſchlag der nach der Aufſchrift
u a auch Schriftſtücke Johann Huß Wicleff und Hieronimum
belangend enthalten ſollte war leider bereits ſeines Jnhalts be
raubt Sämmtliche Fundgegenſtände ſind theils der Stadt
bibliothek theils dem Rathsarchiv überwieſen worden

S u München hat die Generalverſammlung der Künſtler
Genoſſenſchaft am Montag einſtimmig beſchloſſen die Eröffnung
der nächſtjährigen internationalen Kunſtausſtellung
auf den 1 Juni feſtzuſetzen nachdem die in Wien geplante
internationale Kunſtausſtellung am 31 Mat geſchloſſen werden
ſoll Ein Telegramm vom Dienstag welches uns dies bereits
kurz mittheilte iſt irrthümlich aus Berlin datirt worden Durch
dieſe Terminfeſtſetzung ſoll das wiener Unternehmen von der
Konkurrenz Münchens in Bezug auf den Beſuch bewahrt werden
während München ſelbſt durch die ſofortige Eröffnung nach dem
Schluß der wiener Ausſtellung der Gefahr überboben iſt lediglich
als eine Jortſekneg und Wiederholung der wiener Ausſtellung
zu erſcheinen Gleichzeitig wird für die öſterreichiſchen Ausſteller
eine vſterreichiſche Abtheilung bis 1 Juli 1888 von der Künſtler
Genoſſenſchaft reſervirt

Ein Grabdenkmal für Löwe Kalbe ſoll demnächſt
errichtet werden Auf Anregung des Abg Berger und der
übrigen gegenwärtigen Vertreter der Kreiſe Bochum und Dort
mund im Abgeordnetenhauſe et ſich vor Tagen ein
Comité gebildet welches die Be An der erforderlichen Mittel
in die Hand nehmen will Ob ein öffentlicher Aufruf erfolgen
oder ob man verſuchen wird die Freunde und letzten Parteige
nofſen des Verſtorbenen unter ſich die Mittel aufbringen zu laſſen
ſcheint nach der Volksztg noch nicht feſtzuſtehen

Gerichtsverhandlungen
Halle 5 Mai Jn der Straäfkammerſitzung vom 3 dhatte u a die letzte Wahl bewegung im Februar d J für den

Redacteur des Merſeburger Korreſpondent Hrn Theodor
Rößner in Merſeburg ein Nachſpiel Derſelbe war der
öffentlichen Beleidigung angeklagt aufgrund einer Notiz in ge
nanntem Blatte Die Nr 36 des Merſeburger Korreſpondent
vom 20 Febr alſo am Tage vor der Wahl hatte u a folgende
Notiz gebracht An den letzten beiden Markttagen rückten unſere
Huſaren unter lautem Trompetengeſchmetter über den Markt nach
dem Exerzierplatze und kehrten nach kurzer Zeit ebenſo wieder
zurück Welche Manöver die Huſaren dort ausgeführt hat man
nicht erfahren können im Publikum ſprach man viel von Wahl
mänövern Hierin hatte der Conmmandeur des Thüringiſchen
Huſaren Regiments Nr 12 Hr Graf v Wartensleben ſowohl
gegen ſich wie gegen ſein Regiment eine Beleidigung gefunden
und deshalb Strafantrag geſtellt und die Anklage gegen den
Redactenr des Blattes war erhoben wegen Vergehen gegen 88 145
195 196 des Str B ſowie S 20 des Preßgeſetzes Der An

klagte erklärte eine Abſicht mit jener Notiz irgendwen be
eidigen zu wollen nicht gehabt zu haben auch habe er gar nicht

gewußt daß der Commandeur des Regiments damals mit aus
erückt ſei Uebrigens habe er nür Thatſachen berichtet die
ufaren wären ausgerückt und bald zurückgekehrt und von Wahl

manövern ſei im Publikum geſprochen worden Auf die Bemerkung
des Hrn Vorſitzenden daß das Militär doch Her nicht bei den Wahlen
betheiligt und demnach auch nicht in Verbindung mit Wahl
manövern zu bringen ſei man alſo fragen müſſe Was hatte
jene Notiz für einen Zweck erwiderte der e e daß es
eben dem Publikum aufgefallen die Huſaren gleich wieder zurück
kehren zu ſehen und daß dieſelben gar keine Uebungen ausgeführt
hatten Zur Erklärung nebenbei bemerkt war dies damit be
ründet daß damals der Erdboden gefroren geweſen und die
uſaren auf demſelben nicht zu reiten vermocht hatten Das

Publikum aber fuhr der Angeklagte fort erfand darüber den aus
Aulgß der bevorſtehenden Wahl ſehr nahe liegenden Witz Sie
machen blos Wahlmanöver Vom Ausrücken der Huſaren habe
er er Angeklagte in ſeinem Blatte ſtets Notiz genommen mit
den Huſaren wie auch mit dem Hrn Commandeur ſtets ſehr gut

kehren beobachten und mich hat der Kerl auch ſchon geſehen
Was ihue ich da am beſten Wenn ich alles zuſammen rechne
ſo habe ich genug um in Newyork anſtändig leben zu können
und man hat mir geſagt das Leben ſei in jener Stadt ſehr
angenehmt Jch kann auch dort die Werthpapiere und die
Edelfteine gut verkaufen und Gefahr brauche ich nicht zu
fürchten wenn ich erſt angekommen bin Wenn Baron
a ſeiner Schwägerin ſagt was er in der Kneipe geſehen
at dann

Er blieb ſtehen und wandte ſich um ſein Blick fiel guf
denſelben Arbeiter dem er in der Schenke das r gegeben
hatte und der nun ihm folgte Jetzt mußten alle Zweifel andem Scharfblick Grabennacher s ſchwinden

Warum hängt Jhr Euch an meine Ferſen fuhr der
Makler auf als der Arbeiter der langſam näher kam ihn
erreicht hatte Jhr denkt wohl ich ſei ein mildthätiger Herr
der noch einmal in die Taſche greifen werde

Jch habe kein Almoſen verlangt, erwiderte der Alte mit
chüchterner Stimme ich folge Jhnen auch nicht es trifft
ch wohl zufällig daß wir denſelben Weg gehen

Wirklich höhnte der Makler Solche Zufälligkeiten
teman beſter Freund Leute von Eurer Sorte hat man

nicht gerne hinter ſich

Wofür halten Sie mich iSagtet Jhr nicht ſelbſt ihr hättet ſchon einmal geſeſſen
Das kann jedem paſſiren
Jedem Gauner allerdings aber einem ehrlichen Mann

Es iſt keine Kunſt ehrlich zu bleiben wenn man Geld gehat um ſich ſatt eſſen zu nen n
Das kann jeder der arbeiten will
Verſchaffen Sie mir Arbeit
Damit befaſſe ich mich nicht leſt die Annoncen in den

e werden immer Arbeiter geſucht Welche Profeſſion
r

Ich bin Goldſchmied tn ransDas iſt ein e Geſchäft, v Steinhauer mit
ſchmalen Hände des ArbeitersWe er Henteckt Waſeet kann es Euch an Arbeit

an

nicht fehlen e

ch entwickelt der Eine könne ſich durch eine Miene beleidigt fühlen

leidigung gefunden worden ſondern nur eine harmloſe Bemerkung

elben hoch und habe nicht beabſichtigt ſie auf irgend eine Weiſe
u beleidigen Die königl Staatsanwaltſchaft fand in fraglichemWit eine Lächerlichmachung des Hrn Commandeurs der Huſaren

eine Verhöhnung und darin eine Herabminderung des Anſehens
der Perſon deſſelben alſo eine Beleidigung die öffentlich ge
ſchehen Das Ehrgefühl ſei bei verſchiedenen Perſonen verſchieden

während es bei anderen Leuten oft ſtärkſter Andeutungen er
fordere begreiflich zu machen wer und was gemeint ſei Der
Strafantrag lautete auf 100 M Geldſtrafe oder 10 Tage Ge
fängniß dem Regiments Commandeur ſei außerdem Publikations
Befugniß zu ertheilen Hr Rechtsanwalt Bennewiz als Ver
theidiger führte aus daß der Angeklagte nur einen im Publikum
kolportirten Witz aufgefaßt der zur Unterhaltung der Leſer des
Korreſpondent veröffentlicht worden um das Blatt pikant

zu machen Die angeführten Thatſachen ſeien durchaus richtig
eweſen in der kleinen Stadt Merſeburg ſei es aufgefallen daß
ie Huſaren bald wieder rücke gen und da habe das

Publikum jenen Witz gemacht Der Gerichtshof erkannte auf
Nichtſchuldig der Beleidigung und Freiſprechung von der Anklage
mit der Begründung daß in fraglicher Veröffentlichung keine Be

in der Bemerkung eine AbEine Abſicht zu beleidigen oder daß
eleidigung enthalten könne nicht als erwieſen angenommenſicht der

werden

Provinzial Nachrichten

Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c
iſt nur unker Angabe der Quelle geſtattet

Nordhanfen 2 Mai Jn der heutigen Stadtverordneten
Verſammlung iſt endlich der ſtädtiſche Haushaltsplan für
das Rechnungsjahr 1887/88 mit Berückſichtigung der in der
Sitzung vom 4 April gemachten Abſtriche und Aenderungen voll
zogen worden Der Kommunalzuſchlag iſt zwar wie im
vorigen Jahre mit 236 Proz von den Stadtverordneten feſt
geſtellt der Magiſtrat hat aber dazu ſeine Genehmigung nicht
ertheilt und wird auch wie der Hr Erſte Bürgermeiſter Hahn
heute auf Anfrage des Stadtverordneten Grote mittheilte die
Steuerzetttel mit nur 239 Proz Kommunalzuſ lag ausſchreiben
laſſen weil der Bezirksrath einem höheren Satz die Zuſtimmung
verſagt Da die Stadtverordneten die Einführung einer Bier
ſteuer wie überhaupt die Einführung indirekter Steuern
abgelehnt haben ſo wird trotz des Widerſpruchs der Stadt
verordneten der Magiſtrat im Einverſtändniß mit dem Bezirks
rath und nöthigenfalls des Provinzialraths einen 15 proz
Zuſchlag auf die Gebäude und die Gewerbeſtener legen um den
Etat auszugleichen Auf die noch ausſtehende bezügliche Ent
ſcheidung iſt man geſpannt Der Magiſtrat legte der Stadt
verordneten Verſammlung geſtern eine Zuſammenſtellung
der Geſammtkoſten des Baues der neuen Mittelſchule vor
Aus der letzten ſtädtiſchen Anleihe von 570,000 M ſind dafür
145,000 M in Anſpruch genommen der Spezialkoſtenentwurf iſt
aber mit 167,500 M genehmigt worden Der Bau hat nur
155,000 M erfordert Der Stadtverordnete Regiernngsbau
meiſter Wolff Direktionsmitglied der Nordhauſen Erfurter
Eiſenbahn Geſellſchaft zeigte ſeinen Austritt aus der Verſammlung
an da er von Nordhauſen verzieht Der 6jährigen Tochter
des verſtorbenen Bürgermeiſter Lody Margarethe wurde für
die höhere Töchterſchule Schulgeldfreiheit bewilligt

Torgau 4 Mai Jn umfangreichen Veranſtaltungen aller
Art wird jetzt die große land wirthſchaftliche Ausſtellung
vorbereitet die wie den Leſern der SagaleZtg ſchon bekannt am
25 und 26 d hier ſtattfinden wird Die R Thierſchau des
dritten Bezirkes des öſtlichen Theiles des Regierungsbezirkes
Merſeburg der die Kreiſe Wittenberg Schweinitz Torgau Lieben
werda Bitterfeld und Delitzſch ſowie das Herzogthum Anhalt
ausſchließlich des Kreiſes Ballenſtedt umfaßt wird auch diesmal
wieder im Hofe des Brückenkopfes abgehalten Mit der Bezirks
thierſchau iſt eine Ausſtellung von landwirthſchaftlichen Erzeugniſſen
Maſchinen und Geräthen verbunden ſowie eine Preisvertheilung
bei welcher folgende beträchtliche Sätze zur Verwendung kommen
werden für Pferde 2450 M Staatspreiſe 1956 M und Preiſe
der Bezirks Vereine 500 für Rindvieh 4273 M Staats
preiſe 3673 M und Vereinspreiſe 600 Medaillen und
ehrende Anerkennungen für Schweine 300 M Vexreinspreiſe
fur Federvieh 100 M Vereinspreiſe für Bienen und bienen
wirthſchaftliche Geräthe 75 M vom Landwirthſchaftlichen Verein
Torgau für land wirthſchaftliche Erzeugniſſe und Garten
bau 50 M und drei Medaillen und für land wirthſchaftliche
Maſchinen und Geräthe Medaillen und ehrende Anerkennüngen
Gleichzeitig mit der Ausſtellung iſt eine Verlooſung landwirth
ſchaftlicher Thiere Maſchinen Geräthe c verbunden die am
zweiten Tage Donnerstag ſtattfinden wird Am Tage vor
Beginn der Ausſtellung findet ferner hier die achtunddreißigſte
Generalverſammlung des Land wirthſchaftlichen Central
vereins für die Provinz Sachſen Anhalt Schwarzburg

ich ſie vor dann heißt es gleich ein Goldſchmied könne keinen
Dieb in ſeiner Werkſtatt brauchen und ſage ich ich hätte ſie
verloren dann zeigt man mir auch wo der Zimmermann das
Loch gelaſſen hat Jch könnte Taxator werden ich kenne
jeden Edelſtein aber wem ſoll ich meine Dienſte anbieten

Mir nicht ich habe nichts zu taxiren, ſpottete der Makler
Macht daß Jhr fortkommt ich fürchte meine Taſchen ſind

vor Euren Händen nicht ſicher
Sagen Sie mir das nicht noch einmal fuhr der Arbeiter

n auf Jch laſſe mich nicht von jedem Menſchen be
eidigen
Der Makler lachte höhniſch aber der drohende Blick ſeines

Gegners bewog ihn doch ſeinen Stock feſter zu umfaſſen
Marſch fort befahl er Hinten an der Ecke ſteht ein

Poliziſt wenn ich ihn rufe ſo erhaltet Jhr freies Quartier
Mit einem Fluch ſchritt der Arbeiter von dannen er bog

in die nächſte Seitengaſſe ein und war uach einer Viertelſtunde
dem Makler wieder auf den Ferſen der jetzt mit raſcheren
Schritten ſeinen Weg fortſetzte

Steinhauer ſah ſich nicht mehr um er dachte nun ernſtlich
an die Abreiſe Hätte er nicht an der Hoffnung feſtgehalten
daß Baron Rüdiger mit ihm unterhandeln und wenn auch
nicht die ganze Summe ſo doch einen Theil derſelben zahlen
werde ſo würde er vielleicht noch an dieſem Abend die Flucht
ergriffen haben Für ihn unterlag es keinem Zweifel inehrbaß die Befürchtungen Grabenmachers begründet waren und

die Polizei die richtige Fährte gefunden hatte So lange ſie
keine Beweiſe beſaß war ſie zur Hausſuchung und Verhaf
tung nicht berechtigt ein Zufall aber konnte ihr dieſe Be
weiſe in die Hände ſpielen und dann zögerte ſie ſicherlich
keinen Augenblick den Schuldigen hinter Schloß und Riegel
u ſetzenz c Ainhauer wollte darum vor allem ſeinen Raub in Sicher

heit bringen
Er hatte endlich ſeine Wohnung erreicht Die Wucht mit

welcher er die Hausthür hinter ſich zuwarf zeugte von ſeiner
gewaltigen ErregungAn dieſer d ſchritt gleich darauf der Arbeiter mit
ärgerlicher Miene vorbei

Wieder nichts murmelte er Entweder iſt dieſer Mann
n gerjebener Fuchs oder Schwanenberg irrt ſich in ſeinenWe icht der elnich r le cen auf mir ruhte v

Das nützt nichts jeder Meiſter will Papiere ſehen lege

R

Sondershauſen und Gotha ſtatt Der Verſammlung geht am
Montag abend eine geſellige Vereinigung im Schützenhanſe voraus
Die der Generalverſammlung vorliegende reichhaltige Tagesordnung
iſt bereits ſrüher in der Saale Ztg mitgetheilt

4 Schönebeck 3 Mai Jn der geſtrigen Stadtverordneten
Verſammlung wurde das Projekt der Erbauung eines Jſolir
hauſes zum Krankenhauſe nochmals einem Ausſchuſſe über
geben Die Mittheilung des Hrn Bürgermeiſter Blüthgen
daß zu den Koſten für das neue Waſſerwerk vom Staate 27,000 M
beivilligt ſind wird mit Genugthuung vernommen und zum Danuke
für die Bemühnungen des Hrn Bürgermeiſters erhebt ſich die
Verſammlung von den e Jn geſchloſſener Sitzung wurden
die Stadträthe Architekt Thuſius und Rentner Müller wieder
gewählt Jn der geſtrigen Sitzung der Ortsgruppe des
Deutſchen Schulvereins erſtattete Hr Paſtor Kromphardt
Bericht über die Verſammlungen in Wiesbaden Es wurde
infolge des anregenden Berichtes die baldige re e drct
Verſammlung ſowie die Sammlung von deutſchen Leſebüchern
und landwirthſchaftlichen Zeitungen beſchloſſen

Vom königlichen Konſiſtorium der Provinz Sachſen
ſind im 1 Quarkale die Kandidaten der Theologie Vernhard
er rig Planck aus Sanne Johann Stephan Paul

einhardt aus Magdeburg Karl Louis Rungwerth aus Oſter
burg Albert Ernſt Friedrich Steinhänſer aus Müblhauſen Jo
hann Wilhelm Eduard Werner aus Bleiche Friedrich Julius
Walther aus Wiederau Otto Adolf Konſtantin Hoffmann aus
Burg Friedrich Wilhelm Hardt aus Burgwenden Ernſt Chriſtian
Auguſt Göring aus Vechta Friedrich Wilhelm Lonis Köppel aus

alle Johann Georg Amadeus Palme aus Magdeburg Guſtav
rnſt Schluß aus Danzig Emil Johannes Simon aus Biederitz
dul Hermann Wagner aus Zeitz Heinrich Paul Boſchütz aus
eitz, Ernſt Friedrich Auguſt Cäſar aus Kaltendorf Günther
gen Emil Dittmann aus Großenehrich Paul Friedrich Oskar
obert Fricke aus Sagan Friedrich Wilhelm Paul Köhler aus

Eisleben Johannes Emil Schütze aus Poſſenhain Ernſt Otto
Schröter aus Hayna Johann Heinrich Ernſt Beneke aus Wolfs
burg pro ministerio geprüft und mit Wahlfähigkeitszeugniſſen
verſehen

S Aus Auhalt 2 Mai Die Verwaltung der Schulen
im ganzen Herzogthum Anhalt liegt dem Staate ob Ver
möge ſeiner günſtigen finanziellen Verhältniſſe iſt derſelbe in der
Lage mehr für die Schulen zu thun als das z B unſer aſer
Nachbarſtaat Preußen kann Der Voranſchlag im Schulweſen
für 1887788 ſtellt in Einnahme 314,260 47 M in Ausgabe
1,718,897 94 M vhne die Bauten Der Staat hat alſo einen
Zuſchuß von 1,404,637 47 M zu leiſten Die Einnahmen beſtehen
zum größten Theile aus dem Schulgelde Daſſelbe beträgt für
anz Anhalt 264,271 M Während vom Schulgeld aus denVollsſchulen nur 40 Proz dem Staate zufließen und 60 Proz

der Schulgemeindekaſſe verbleiben fließt das Schulgeld der übrigen
Schulen unverkürzt dem Staate zu Dafür muß die Schul
gemeinde die Ausgaben für Lehrmittel kleinere bauliche Er
neuerungen c an Volksſchulen allein tragen und nur bei größeren
Erneuerüngs und Neubauten giebt der Staat der Bauſumme
Für alle übrigen Schulen übernimmt der Staat ſämmtliche
Koſten Die Ausgaben vertheilen ſich auf die einzelnen Schulen
folgendermaßen Gymnaſien und Realgymnaſien 411,993
Landesſeminar 88,892 Töchterſchulen 116,670 M Volks
ſchulen 934,167 75 Wartegelder und Penſionen 167,170 19 M
Den Bedarf an neuen Lehrkräften für die Volksſchulen berechnet
man auf 5 Proz der Geſammtzahl der Volksſchullehrer Das
wären demnach die Geſammtzahl auf 600 angenommen
jährlich 30 neue Lehrkräfte wie ja auch das neue Landesſeminar
gebäude bei 6 Klaſſen auf 180 Zöglinge berechnet iſt

e Sondershauſen 3 Mai Der regierende Fürſt und
die Frau Fürſtin ſind heute mittag von Schloß Gehren hierher
zurückgekehrt Der Chef des fürſtlichen Miniſteriums Geh
Staatsrath v Wolffersdorff hat ſeine Jnſpektionsreiſe nach
den Ortſchaften der landräthlichen Bezirke Arnſtadt und Gehren
beendigt und die Leitung der Regierungsgeſchäfte wieder über
nommen Die ſchwierige Lage unſerer armen Walddörfer
im gehrener Bezirk iſt bei Gelegenheit dieſer Reiſe Gegen
ſtand beſonders eingehender Erwägung und Fürſorge geweſen
und gerade für das ärmſte dieſer Dörfer das auf der Höhe des
Rennſteigs gelegene Neuſtadt erhofft man von der Neuanlage
von Zündholzfabriken einen erfreulichen Aufſchwung der
gegenwärtig gänzlich darniederliegenden erwerblichen Verhältniſſe
Die Fürſorge der Staatsregierung iſt unabläſſig darauf gerichtet
für dieſe durch die Ungunſt der Bodenverhältniſſe und den
Mangel an lohnender Arbeit ſchwer gedrückten Ortſchaften außer
Neuſtadt namentlich noch Maſſerg und Oelze dauernd Wandel
zum Beſſern zu ſchaffen

h Bernburg 3 Mai Daß die Aufbewahrung des
h in einem Eiskeller während der heißen Jahreszeit

eine rationelle iſt und einem gewiſſen Verweſungsprozeß nicht
vorbengt dürfte hinreichend bekannt ſein Dies iſt auch der
Grund warum bereits viele Städte z B Hannover Breuten
Dortmund u beſondere Einrichtungen ins Leben gernfen
haben die es ermöglichen das Fleiſch wochenlang friſch zu er
balten es ſind die ſogenannten Kühlapparate Auch unſere
Stadt wird noch im Laufe dieſes Jahres den Segen einer ſolchen
Einrichtung kennen und ſchätzen lernen Die An regung hierzu
iſt von den hieſigen Fleiſchern ansgegangen die bereits in drei
an den Magiſtrat gerichteten Geſuchen um Erbauung eines Kühl
appargtes vorſtellig wurden und das aufzuwendende Kapital von
50,000 M verzinſen und amortiſiren wollen Der Gemeinderath
hat in ſeiner geſtrigen Sitzung beſchloſſen den Geſuchen ſtatt
ugeben und den Bau eines Kühlapparates im ſtädtiſchen Schlacht
auſe nach dem Syſtem Oſenbrück möglichſt zu beſchleunigen

Ein von etlichen Schlächtern eingelanfener Einſpruch blieb un
beachtet

r Altenburg 3 Mai Jn dem altenburgiſchen Dorfe
Schnauderhainichen hat die Genickſtarre ein Opfer ge
fordert ein zehnjähriger Knabe erlag der heimtückiſchen Krankheit
nach nur zweitägigem Krankenlager Ein jüugerer Bruder des
Verſtorbenen iſt ebenfalls von der Krankheit heimgeſucht worden

Am 1 Mai wurde die NebenTelegraphenanlage Altenburg
Roſitzer Zuckerraffinerie eröffnet

X Aus Oſtthüringen 2 Mai Wie im Kreiſe Gera ſo
werden nun auch im Kreiſe Schleiz organiſirte und nuiformirte
Landfeuerwehren für jeden Ort des platten Landes ins Leben
erufen Jn der am 5 d in Schleiz ſtattfindenden Sitzung des
reisansſchuſſes ſteht die neue Uebungsordnung zur Be

rathung

Weimar 3 Mai Die Fran Herzogin Johann
Albrecht von Mecklenbürg welche bekanntlich bei ihrem Beſuche

ierſelbſt an den Maſern erkrankte nunmehr aber völlig wiederergeſtellt iſt wird ſich morgen nach Eiſenach begeben

Vermiſchtes
W Die HKönigin Regentin von Frgurten hat wie uns

qus Madrid An wird ein in den freundlichſten Worten
reldetee Telegramm von Kaiſer Wilhelm erhalten in welchemderſelbe ſeinen Dank für das Bildniß des Königs Alfonſo aus
drückt das die Königin dem Offizierscorps des Ulauen Regiments

eſcheickt hat deſſen Chef der verſtorbene König war Der Kaiſer
t daß die ganze dentſche Armee ſich über dieſe Aufmerkſamkeit

gefreut habe
Die Leiche Roſſini s die bekanntlich dem Père Lachaiſe

in Paris entnommen wurde iſt am Dienstag in Florenz ein
getroffen und von den Regierungs und Geineiudebehörden Ver

ermuthungen

net ren Fortſ folgt
tretern der gang Kolonie ſowie von hervorragenden
Perſönlichkeiten au dem Gebiete der Muſik in Empfang ge

a

e

v

e

e



e

e
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nommen worden Die Leiche iſt feierlich ins Pantheon über
geführt worden

S e i Jn Berlin waren am Montag nachmbeim Abbruch des Hauſes Taubenſtraße 25 neun Arbeiter damit
beſchäftigt im zweiten Stockwerke eine Seitenwand niederzulegen
als plötzlich unter ihnen der Boden wich und ſie mitſammt der
über ihnen zuſammenbrechenden Wand in die Tiefe riß Die
auf anderen Stellen des Abbruchshauſes arbeitenden Kameraden
eilten ſofort an die Unglücksſtelle und begannen mit allen Kräften
den Trümmerhaufen aufzuräumen um die Verſchütteten zu retten
8 von dieſen waren ſo ſchwer verletzt daß ſie nur noch ſchwache

ebenszeichen gaben zwei andere zeigten ebenfalls nicht un
erhebliche Verletzungen während die übrigen beſſer davon
gekommen ſind

lGeräuſchloſer Polizeidienſt Jn Regensburg fanden
in letzter Zeit wiederholt nächtliche Einbruchsdiebſtähle ſtatt ohne
daß es der Polizei gelungen iſt die betheiligten Spitzbuben auf
der That zu ertappen Da iſt man nun auf eine ſeltſame Neue
rung im Sicherheitswachdienſt verfallen dieſelbe beſteht in
Vpigmiſehuhen welche die Beamten bei ihren nächtlichen Streif
zügen anziehen um ſo ungehört die Verbrecher beſchleichen undauf friſcher That ertappen zu können

Mordverſuch und Selbſtmord Jn Berlin hatte der
Arbeiter di welcher die unverehel L mehrfach gebeten hatte ein
Liebesverhältniß mit ihm einzugehen und ihn zu heirathen am
29 April von dieſer eine entſchieden ablehnende Antwort erhalten
Am I Mai befand er ſich mit ihr in der Wohnung ſeines
Bruders und ſprach über gleichgiltige Sachen Plötzlich holte er
eine mit bläulicher ſtark riechender Flüſſigkeit gefülte Glasſlaſche
betwrs trank die Hälfte des Jnhalts aus und bot die Flaſche
ann der L an mit den Worten Trinken Sie nur es iſt kein

Giſt Das Mädchen trauk indeß nicht und begab ſich nach ihrer
Wöohnung wohin H ihr folgte Auf dem Flur bat H die L
niit ihm ſpazieren zu gehen Als letztere hierauf nicht einging

olte er ein Doppelterzerol hervor und feuerte einen Schuß auf
as Mädchen ab welches am linken Oberarm verwundet wurde

z aeerichtig zuſammenbrach Unmittelbar darauf erſchoß H
elbſt

Bumke muß es wiſſen Das iſt das neueſte geflügelte
Wort das von Berlin aus in die Welt lancirt wird nachdem

Wo iſt Nauke ſchon lange zu den Todten gelegt iſt Saß da
in ſeinem Comtoir der Fabrikant A und
poſt eingegangenen Briefe Plötzlich ſchüttelte er den Kopf
es ſchien ihm etwas nicht recht einzuleuchten Lieber Neumann
mit dieſen Worten wandte er ſich an den erſten Buchhalter der
nahe bei ihm am Pulte ſtand wann iſt die beſtellte Waare
an Bumke Co in Bromberg abgegangen Am ver
angenen Montag, lautete die prompte Antwort Und
umke ſchreibt mir daß die Waare hier zu ſpät abgeſendet

worden und erſt am Freitag in ſeine Hände gelangt ſei wie
eht das zu Da tönte es wie ein leiſes Gemurnmiel doch ver
tändlich von dem Platze her wo der jüngſte Kommis des Hauſes
tand Bumke muß es wiſſen Alle lachten und ſprachen das

örtlein nach Bumke muß es wiſſen Als aber der Kommis
am nächſten Sonntag nach Pankow hinausfuhr um dort das
Tanzbein zu ſchwingen und ſich beim Kellner beklagte daß das
Bier welches im Vorjahre nur 15 Pfg gekoſtet jetzt mit deren
20 bezahlt werden müſſe da bereits tönte ihm zu ſeinem Schreck
und Staunen die lakoniſche Antwort entgegen Bumke muß es
wiſſen Das Wort hatte bereits Flügel bekommen

Perſonalnachrichten Am Montag iſt wie ſchon in
einem Telegramm kurz gemeldet in Bern Profeſſor Bernhard
Studer bekannt als Verfaſſer geologiſcher Werke über die
Alpen und Präſident der ſchweizeriſchen geologiſchen Kommiſſion
im Alter von 93 Jahren geſtorben Jn St Gallen ſtarbJwan Tſchudy der Verfaſſer der Touriſten in der Schweiz
71 Jahre alt Jn Kronberg bei Frankfurt a M ſtarb am
Montag abend der Landſchaftsmaler Jakob Maurer 61 Jahre
alt zaurer zählte unter die hervorragendſten Landſchafter
unſerer Tage ſeine Bilder tragen meiſt einen ſinnigen idylliſchen
Charakter und zeigen eine ſehr ernſte Durchführung Jn Wien
ſtarb der Schriftſteller Otto v Müller 78 Jahre alt Schon
während ſeiner Studienzeit in Heidelberg und Gießen und noch
mehr nach derſelben entwickelte er eine vielſeitige ſchriftſtelleriſche
Thätigkeit und veröffentlichte zahlreiche Gedichte Novellen
Kritiken Reiſebilder c 2c in Almanachen und Zeitſchriften Das
Jahr 1848 hatte auch ihn in die damalige Bewegung gezogen
und als Offizier der Nationalgarde des Stubenviertels kämpfte
er in den Oktobertagen an der Sternbarrikade in der Jägerzeile
bis er mit ſeinen Leuten von dem heranrückenden Milikär dem
es gelungen war die Barrikade zu umgehen ſich im Rücken an
gegriffen ſah Es gelang ihm mit einem Theil ſeiner Mannſchaft
nach der Stadt zurückzuziehen und dann nach Mödling zu ent
fliehen wo er in Zurückgezogenheit lebte bis er nach Peſt ging
um dort journaliſtiſch thätig zu ſein Später hatte er Gelegen
heit da er Zutritt zu den geheimen Archiven erhielt einen inter
eſſanten Einblick hinter die Kuliſſen der Revolution zu erhalten
Von 1855 bis Ende 1860 war er Redacteur der PeſtOfener
Zeitung dann trat er in die Redaktion der Wiener Zeitung
ein Von Ende 1862 bis Juni 1865 führte er die Redaktion der
lithographirten General Korreſpondenz aus hen g und
nachdem er vorübergehend auch bei der Oeſterreichiſchen Zeitung
und dem Tageblatt thätig geweſen kehrte er zur Redaktion derWiener Zeitung zurück der er bis 1871 angehörte Nachdem
er ſich von der Redaktion zurückgezogen lebte er faſt abgeſondert
von aller Welt nur mit einem ſeiner früheren Freunde ver
kehrend Eine Nichte des Studenten Karl Sand aus Wunſiedel
Fräulein Lina Sand iſt wie aus der Oberpfalz berichtet wird
vor einigen Tagen auf dem Gute Selingau bei Ebnath ge
ſtorben Der Baukier Ludwig Hanſen der früheren Firma
H P Hanſen jun in Kopenhagen welcher zu einer längeren
Freiheitsſtrafe verurtheilt war iſt geſtorben

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 3 Mai Die Charakteriſtik der auswärtigen Börſen

den vorliegenden Depeſchen und Herichten iſt übereinſtimmend luſtlos
amit iſt meiſt eine ſchwache Haltung verbunden weil die Luſtloſigteit einenKursabbröckelungs Prozeß veranlaßt Auch heute eröffnete die r wieder in

lnſtloſer Haltung und die Mehrzahl der Kürſe konnte nur ſchwer ihren geſtrigen
Stand aufrecht erhalten Es fehlt n Auregnug und die Sepekulgtion bleibt
deshalb weiter ſehr zurückhaltend Nur für Schweizerbahnen machte ſich anfangs

regeres ſern bemerkbar und es konnten ſich beſonders Gotthard und Central
bahn beſſer ſtellen Kredit und deutſche Banken bröckellen eiwas ab Deutſche

ekülative Bahnen waren etwas beſſer traten aber ebenfalls nicht lebhafter in
8 Geſchäſt ein en und Lombarden niedriger Elbethal wurden fürwiener Rechnung aufgenommen Mittelmeer feſt Bergwerke guſange behauptet

dieſelben unterlagen jedoch bald einem ſtarken Angebot und die Kurſe verloren
nicht unweſentlich gegen die erſten Notirungen Ruſſiſche Anleihen etwas ab
eſchwächt Ungaärn Jtaliener und Egypter ruhig und wenig verändert J

teren trat aufgrund von Gerüchten wonach für die nächſte Zeit eine
Reihe von Neu Emiſſionen zu erwarten ſei für Bankpapiere eine Befeſtigung ein
während auf allen anderen Gebieten die Stimmung ſich als unentſchieden
charakteriſirte Auf dem Rentenmarkt hatten Egypter die leitende Rolle für
ruffiſche Anleihen zeigte nur vorübergehend Jntereſſe Jnländiſche Eiſenbahn
aktien vermochten ihre An h nnrie nicht voll zu behaupten das Gleiche gilt von
der Mehrzahl der ausländiſchen Transportwerthe Gotthard und Mittelmeer
Aktien blieben 5 Ebenſo weiſen Bergwerkspapiere während der zweiten Börſen

Ifte ejüe Etholung auſ Am Getreidemartt war Getreide inſolge der
rſtehenden Verhandlung über den nene Weizen und

Roggen Preishaltend aber ſtill Weizentkündigungen wurden prompt empfangen
Roggenkündigungen turſirten Shrert blieben aber ohne Aufnahme Hafer

er Rüböl behauptet iritus loco erheblich höher auch Termine
eigend doch ruhig ſpäter auf Realiſationen ein wenig ſchwächer An der
garenbörſfe waren vorzuglich die Intereſſenten der ſiets am Dienstag

vertretenen Geſchäftszweige anweſend Proviſionen in guter Haltung Für
Butter zeigt ſich zu den S Preiſen regere e Margarin
butter ſüll und unverändert Schmalz bleibt ſeſt und iſt gut begehrt obgleich
die amexitaniſchen h en etwas matter lauten Kolonialwagren im
auzen unverändert Ka e wird wenig begehrt W n Preiſe veranlaſſen
Senöthigte Zirückhaltend im Einkauſe zu ſein der Werihſtand weiſt keine Ver
änderung auf Raffinirter Zucker zu letztgezahlten Preiſen ruhig die

d er inſolge der noch vorhandenen alten Läger ebruch Reis
ſür die neue

A und las die mit der Morgen

berichten Stimmung und Verkehr weiſen namhafte Aenderlſgen nicht auf
er in der berliner Wagrenbörſe abgehaltene Schuhmartt war ziemlich reich
lich beſchickt Beſonders vertreten waren kalauer Schaftſtiefel die ſchnell ab
gen und 54 M bis 60 M brachten ebenſo waren Pantofſeln ſowohl in

eder wie Stoff vertreten welche ziemlich gut verkauft wurden Luxus
und Kinderſchuhe fanden nur langſam Unterkommen während von den an
weſenden Fabrikanten größere Poſten laut Muſter verkauſt wurden

Waaren und Produktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe

2 Mai 3 MaiGranulated Mtallzucker I S ßKryſtallzucker II
21 60 21 80 21 60 21 80
2030 2080 2030 080
1620 1800 1600 17 90

3 Mai Geſchäftslos Preiſe nominell

Kornzucker 960
Kornz Rend 8895

do Rend 750
Tendenz am

2 Mai 3 Mair Brodraffinade 27 M 27 00 M
ein Brodraffinade 26 50 26 50Gem Raffinade 26 00 26 50 26 00 26 50
Gem Melis T 25150 25 75 2550 25 75

Tendenz am 3 Mai Still
Magdeburger Börſe vom 3 Mai

Rohzucker T Produkt
Tranſito f a B Hamburg

Mai 11 50 57 60 bez 11 57 Br
J 11 65 11 70 G 11 75 Br

5uni Juli 1175 77 bez u 11 80 Br
uli 11 80 bez Br 11 80 G
uli Auguſt bez Br 11 80 G
uguſt bez 11 90 Brer S

Htti Dez 11 52 bez G Br
Tendenz Feſt

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
T Paris 4 Mai Telegr Rohzucker 88 ruhig loco 2 2350

Weißer Zucker rühig Nr 3 per 100 kg pr Mal 32 75 per Juui 33 00
pr Juli Aug 33 39 per Okt Jan 33 00

London 4 Mai Telegr 96 Javazucker 13 ruhig Rüben
Rübenrohzucker 14

Rohzucker 11 ruhig Eentrifugal Cuba
London 4 Mai Telegr Weitere Meldung
Äntwerpen 2 Mai Rübenzucker Sofort 27 50 Fres Febr 28 25

bis Fres JuliAug 28 50 Fres Okt Dez 27 00 FresNew York 3 Mai Telegr Zucker Fair refining Muscovados 4

Kaffee
Hamburg 4 Mai Kaffee matt Umſatz Sagtk
Havre 4 Mai Vorm 8 Uhr 30 M Telegramm von Peimann

Ziegler Comp Kaffee Nework ſchließt mit 10 Points Baiſſe Rio 5000
Santos 7000 B Recettes für geſtern
Havre 4 Mai Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimann

Ziegler Comp Kaffee Good average Santos per Mai 93 50 per Juni
94,75 per Juli 95 00 per Aug 95,25 per Sept 95 50 per Okt 95 75 per
Nov 95 00 Schwach

New York 3 Mai Telegr Kaffee Fair Rio 16,
Petroleum

3 Mai Amtl Petroleum Raffinirtes Standard white per
100 kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Termine geſchäftsl Gekündigt

Ctr Kündigungspreis M Durchſchnittspreis M Loco
per dieſen Monat per April Mai per MaiJunir JuniJuli per Juli Aug per Aug Sept per Sept

Stettin 3 Mai Loco 10,40
Bremen 4 Mai Schlußbericht Standard white loco 5,95 Br

Ruhig

Hamburg 4 Mai Petroleum loco ruhig Stand white loco 6,05

Berlin

Br 5,95 Gd pr Auge 6,40 Gd e 7Antwerpen 4 Mai Telegr Frwerign Raffinirtes Typeweiß loco 15 bez 15 Br pr Juni 15 bez 155 Br pr Aug 15
bez 158 Br pr Sept Dez 16 bez 16 Br Ruhig

New York 3 Mai Telegr Raffin irtes Petroleum 70 Abel Teſt
in er 62 Gd do in Philadelphia 6 Gd Rohes Petroleum in New
York D 6 do Pipe line Certificats D 66 C

Spiritus
Berlin 8 Mai Amtlich Spiritus per 100 1 2 1000 10,000 E

Term ferner geſtiegen Gek 740,000 I Kündigungspr 41 2 M Durchſchnitts
preis M Loco mit Faß bez ohne Faß 41 2 bez per r Mon
41 0 bis 418 bis 41 1 bis per MaiJuni 41 41 41 1 bez per
Juni Juli 41 441 41 6 bez per Juli Aug 42 42,2 bis 42 3 bez per
Aug Sept 42 43 42 9 bez per Sept Okt 43 43 43 6 bez per
Okt Nov bis bis Spiritus per 100 a 100910 000
loco ohne Faß 41 2 bez

Magdeburg 3 Mai Kartoffelſpiritus für 10,000 Io/ loco ohne Faß41 00 41 30 M Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Magdeburg 3 Mai Hermann Walther Kartoſſelſpiritus feſter

Loco ohne Faß 41 00 41 30 M Ab Speicher unter freier Vorhaltung der Ge
binde 41 90 Br

Leipzig 4 Mai Spiritus per 10,000 I ohne Faß loco 39 50 bez
Gd Erheblich gewichen
Danzig 3 Mai Per 10,000 I loco 39 25
Königsberg 3 Mai Per 10,000 I loco 40 75 per Frühj 40 75

per Aug 42 25 S z
Poſen 3 Mai Spiritus loco ohne Faß 39 60 per Mai 39 50 per

Dis v per Juli 4080 per Aug 41 50 per Sept 41 70 Getünd 150001
teigend

Stettin 3 Mai Spiritas
Juni Juli 41 10 per Aug Sept 4250

Breslau 3 Mai Spiritus per 100 1000 per MaiJuni 39 50 per
Juli Aug 41 00 per Aug Sept 41,50

Hamburg 4 Mai Spiritus ſeſt per Mai 25 Br per Juli
Aug 26 Br per Sept Okt 27 Br per Nov Dez 27 Br

bez

Paris 4 Mai nachm Telegr Spiritus feſt per Mai 41 50
per Juni 42 00 per Juli Aug 42 00 per Sept Dez 40 75

Paris 4 Mai abends Telegr Spiritus ſeſt per Mai 41 75
per Juni 42 00 per Juli Aug 42 25 per Sept Dez 40 75

Oelſgaten Oele Fettwanren
Berlin 3 Mai Amtl Oelſaaten per 100 Kg Gek Winterraps Sommerraps M Winterrübſen Sommerrübſen

M Rüböl per 100 kg mit Faß Termine behauptet Gek 600 Ctr
Kündigungspreis 43 4 Durchſchnittspreis Loco mit Faß Loco
ohne Faß 42 6 per dieſen Monat 434 bis 43 5 Per April Mai bis

0 bez per MaiJuni 43 4 bis 43 5 bez per JuniJuli bis 43 8 bez
per JnliAug per Aug Sept per Sept Ott 44 2 bis 43 9 bez
Leinöl per 100 Kg loco Lieferung

Leipzig Mai Rapskuchen per 100 Kg netto loco 11 12,00 M bezRüböl per 100 Kg netto loco ſlüſſiges 43 00 bez Still
t Stettin 3 Mai Rüböl geſchäftsl pr April Mai 44,00 per Sept

t 44 5
en 3 Mai Telegr Rüböl loco 23,30 per Mai 23,00 pr Okt

Rüböl per April Mai 44 00 M per MaiJuni

Rüböl ſtill loco 41

Breslau 3 Mai
Mws Hamburg 4 Mai

Paris Mai uachm Telegr Rüböl ruhig per Mai 48,25
per Juni 48,75 per Juli Ang 49,50 z Sept Dez 51,25

Paris 14 Mal abends Telegr Rüböl g per Mai 48,50per an 48,75 per Juli Aug 49,50 per Sept Dez 51,25
Peſt a Mai Telegr Kohlraps per Aug Sept 107 A 11

Anſterdam 4 Mai Telegr üböl loco 23 per Mai per
Dez 22 Raps

Petersburg 3 Mai 2New York 3 Mai Telegr Schmalz Wilcor
Telegr Talg loco 45,00 r Aug 43 00

40 do Ro Brothers 7,40
do Fairbanks

e per dieſen Monat 104 0 a al gr 104 0 Shlen per 1000kg

noch wenig Intereſſe vorhanden Von ſonſtigen Artikeln iſt neues nicht l Linſen ſh billiger als vor
Jull Aug 5,89 Se 8 r

London 4 Mal Tele B Mais knapp theurer Bohnen Erbſen

20 00 ben

Sack Fremde Marken angeboten

56

bis 1,50 M

Eier 60 Stück 2,20 2

bis 1,20 Kalbſleiſ
ſaguich

e

Liverpool 3 Mai elegr Mais feſtg nie ork 2 Mai er Viſibie Suply an Mais 18,547,000
uſhel

New York 3 Mai Telegr Mais New 49
Mehl

Berlin 2 Mai Anmitl Roggenmehl Nr O u 1 per 100 Kw inSack Vehauptet Gekündigt 750 Ctr Kündigungspreis 17 M Kg

ſchnittspreis per dieſen Monat 17 00 bis per MaiJuni
bis 17 00 bez per JuniJuli 17 20 bis per Jnli Ang 17 10 bis 17 85
per Sept Okt 17 55 per Olt Nov 17,46

Berlin 30 Mai Weizenmehl Nr 00 2305 22 00 Nr 0 22 00
Feine Marken über Notiz bezahlt Jn billigeren Marken gut
genmehl Nr O u 1 17 16 00 do feine Marken Nr O u 1
bez Nr 0 1 M höher als Nr 0 u 1 per 100 kg br jnkl

Mehl ſteigend per April 56 00

laſſen o
19 o

Paris 30 Mai nachnt Telegr igeper Mai 56 50 per MaiJuni 56 90 per Mai Aug 55,50
Paris 30 Mai abends Telegr Mehl 12 Marques ifeſt pr Aprilo per Mai 5630 per MaiJuni 56 90 der Mai Aug 55 66
London 4 Mal Telegr Mehl feſt ruhig Stadtm
Liverpool 29 Mai Telegr ehl ſtetig
New York 30 Mai Telegr Mehl 3 D 50 C

Butter Eier Fleiſch
Berlin 2 Mai Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule 1,00 1,40Bauchfleiſch 9,80 1,20 Schweineſteiſch 1,00 110 W Kalbfleiſch 00

3 Hammelfleiſch n Butter 2,00 2,80 M per 1 Kg

3 Mai Rindfleiſch 1,10 1,30 Schweinefleiſch 3,10
0,80 0,90 M Hanmmelfleiſch 1,00 1,10 Speck

1,40 4,60 Butter 1,60 1,80 Eßbutter 2,00 2,20 M perer 240 60 Käſe 350 4 M per 60 Stng
Rew Yort 3 Mail Telegr Speck 8

Nordhanſen

Leipziger Börſe vom 4 Mar
P Kgl Sächſ M Zf Kgl Sächſ Thlrdenken u 5333 20,80 4 Mansf Giv 18862 5001102,25 b

o 1860 9080 do c3 do 500 91,10 41 do 1879 103,25Thlr 5 doEm 1875 103,5050 Staatsanl 18551 10096,75 G Lyz Stadtobl1884 105,00
40 1847 500 102,00 4 do 1876 105,594 do 1870100 103,75 2 Altb Landobl 101,725 G4 o 67 ab 35900 103,85 b do do t v3 Landrentenbr 500 99,60 G

Div Eifenb St Akt Div96 Altenburg Zeitz 181,00 G 3 gbrbisd Zucerfabr 98,00 P
57 AuſſigTeplitz 270,00 bzP 31 Leipz Baubank
5 Böhm Weſtb 5909 111,00 G 18 do Kammgarnſp 218,00 G
7,62 Lit A 123,25 G 10 Lpz Malzf Schkeud 206,00 PAn do B 87,25 bzG 0 Sächſ Kammgärnſp
7 DuxBodenbach 136,50 G Solbrig 20,00 P5 Frö Joſ B 50lo g 5 Sächſ Maſch Fabr rHärtmann 1116,00 G

Eifenb St P A 10 Sächſ Webſtuhlfabr
8 n eit 170,00 G en 163,25 G7 Dux Bodenb Lit A 130,00 G 8 Thür Gasgeſ Lpz 137,50 P
79 do do B 130,00 G do do junge8 do Stamm Pr 151,50 P

Vank n Kred A 2 e e r/2 Allg D Kr A Lpz 171,50 G 7 Thür Br V St 114,5997 Dresbener San 130,75 G 7 do St Prior 119,00
2 Geraer Bank 84,00 G 5 Weſteregeln Part5 do Hols u Krdtb 99,00 bzG Oblig 104,80 G5 Gothaer Privatbank 116,50 2 Zuckerfabrik Glauzig 77,00 G
5,80 Leipziger Bank 130,50 G o Zuckerraffinerie Halle
hie do rn 103,00 G5 do Disk Geſellſch 101,90 bz Ansl Eiſ Obl
4220 Sächſ Bank 115,25 G 20
9 Weimar Bank neue 65,00 G 4 AuſſigTeplißer W
7 Zwickauer 120,50 P 5 WBöhm W a 89,00

Jnd Altt Pr u Vaſht s e 101,35 G2 uſchtiehr Ndw 85 15 GStamm Prior 5 a Em 1871 8515 G
Chemn Werkz 5 do do 1872 85,15 Gäbr nen 58,90 P 4 do Gold 105,40 G15 Cröllw Papierfabr 168,00 v 5 Dux Bodenbach 85,50 G

do Schuldverſchr 105,25 G 5 do Em 1871 70
5 PDörſtewitz Rattm 5 do do 1874 107,50
1 D W M Sonderm 4 GrazKöflacher 80,00 Gu Stier Vorz A 49,00 8 5 do Em v 1871 u 72 81,00 G

Gerger Juteſp u W 101,50 5 Kaſchau Oderberg 89,25 G
1 Germania Schw u 4 Prag Dux Gol 99,70 GSohn 65 P 9 do Gold 108,0052 Halleſcheſstraßen B 124,50 G 5 Prag Turnau 89,00

leigend loco 40 30 per Mai 40 20 per

Wochenüberſicht der Reichsbank vom 30 April
Berlin 3 MatAkiva

Metallbeſt der Beſtand an kursfähigem deutſchen Gelde und
an Gold in Barren oder ausl Münzen das Pfund fein zu
1392 M berechnet 773,028,000 Zun 1,529

2 Beſt an Reichskaſſenſcheinen 22,703,000 Zun 268,000
3 do an Noten anderer Banken 11,068,000 Zun 80 000
4 do an Wechſeln 3405,105,000 Abu 4,141,000
5 do an Lombardforderungen 47,776,000 Zun 4,115,000
6 do an Effekten a 533,789,000 Abn ,459,0007 do an ſonſtigen Aktiven 37,748,000 Zun 1,141000

Paſſiva
8 das Grundkapital M 120,000,000 unverändert
9 der Reſervefonds 22,872,000 unverändert10 der Betrag der uml Notenm o 863,818,000 Zun 26,415,00011 de täglich fälligen Ver

ikenbindlichke 335,333,000 Abn 30,131,00012 die ſonſtigen Paſſiven 844,000 Abn 39000
Bei den Abrechnungsſtellen ſind im April c 1,155,514,800 M ab

gerechnet

T7 ÜTDDD

Nachrichten des Standesamts Halle vom 2 Mai
Aufgeboten Der Poſthilſsbote Karl Friedrich Schmidt und

Friederike Minug Bergmann Moritzkirchhof 10 und Gr Ritter
gaſſe Der Pfefferküchler und Konditor Konſtantin Augun
Grützner und Helene Marie Anna Metzner Gr Schlamm 4
Der kgl LandgerichtsAktuar de Paul Wilhelm Riidolf
Langer und Eliſabeth Martha Löhder Kottbus und Poſtſtr 19
Der kgl Berginſpektor und Bergaſſeſſor Eduard Otto Scharf und
Emma Natalie Alma v Schönberg Grube Heimitz und Mühl
weg 33 Der Keſſelſchmied Andregs Wilhelm Richard Jlgenſtein
und Auguſte Reiniſch Albrechtſtr 28 und Giebichenſtein Der

leiſchermſtr Louis Bernhardt Emil Gebhardt und Auguſte Jda
urze Halle und Ober Teutſchenthah
Eheſchließungen Der Tapezierer und Decorateur Franz Pauf

Schmeerſtr 9 undMax Täſchner und Anlonie Helene Schütze
Der Barbier Karl Otto Mädicke und Auguſie

n

Herrenſtr 16
Emilie Naumann Wettin und Gr Schloßgaſſe

Geboren Dem Dienſtmann Franz Kötel eine T Frieda MarthaFleiſchergaſſe Dem Modelltihler riedri t eS Hugo Franz Halberſtädterſtr 4 ten benDein VerſicherKarl Söllinger ein Karl Kurt Perl eMaterieErnſt Ochſe eine Anna Gertrud Leipzi edtt S

e e erg eiarbeiter Friedrich Wendt einaul Richard Reinhold Rathswerder Dem Eiſendreher

r ebin 2 Mai Präſ Erbſen gelbe zum Kochen 20 30 ine agrie Martha Margarethe Kukttel DemSpeiſetet gen weite i en 90 60 R e 100 a N Tiſchler Wilhelm Siehte ein Gidtav Kurt Kl eben
Berlin 3 Mai Amtl Mais per 1000 kg Loco rmine m Schuhmachermſtr Hermann Pöntcke eine T

ſeſt Gek 200 Ctr Kündigungspreis M Loco 96 113 M nach Helene Forſterſtr 13 Ein unehel S und 3 unehel T
Geſtorben Der Bierverleger Chriſtian Ferdinand Paetz 71 Jochwaare 140 200 M Futterwaare 117 125 M nach Qual u M 25Le ipzig 4 Mai Mais per 1000 kg netio loco a 29 T Harz 48 Des Handarbeiter Hermann Bri120 W W nänſſcer tet h geniee s e Eheſrau e Emma geb Stolze W

ehe e e e Boeer Sang d a Na ſer Mal Jin 608 Gd 618 Br Wilheim Biſchei S 2M 9T Gr Ziſs W W
e gaig Rais der MaiJuni 507 Gd 5,00 Br ver ihn Er Kuh h e e e

mann Kuhns 78 J 6 M 18 Gommergar kgl Amtsratd Guſtav Wo Gößling 77 J 1 M 21 T
Magdebuxgerſtr 37
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J V veſds Setien vorsendet ind gewuhtt

Fisenbauten
Eiſen iſt das perſ te auf d Jwer billi aumaterial Die unkerzeichnete Firma hat ſeit 19 Jahrenin Halle a/S das e übe rhaupt vorhandene en Baueiſengeſchäft gegründet di e e

llen Ri

Der Unterzeichnete fabricirt und liefert unter anderem folgende Gegenſtände
Eiserne Dächer Decken Treppen Thüren und Thore Veranden Balkons

Brücken StalleinrſchtunKuhringe Pavillons Gewächshäuser Wintergärten mit Heizungen Gartenmäver
eiserne Träger Hartwich und andere Eisenbahn Schienen guss und sehmiedeeiserne Säulen nebſt allen Verbindangen Giesserei Artikel ete

Ueber alle dieſe Gegenſtände ſind genaue Conſtructionen Ausarbeitungen und Einrichtungen in meiner Fabrik

S Preiſe ſtreng reell und billigſt

Otto MNeitsch Jngenieur
Specrialfabrik für Giſekbanten Baneiſen Lager en grosHalle a

9 n e ne dec e a SDer Vorstaſſc der Ständigen Ausstellung in mar e9Loose sind aneh zu haben bei reiwiliger Vaus Perkauf r l6öst
J Barck Co Steinbrecher Jasper Georg Koettler in Halle a S von den Qualen ſeiner HühneraugenJ Neumann Cig anal Königetr 5a Max Senhmtät Kig UHanal Post Ein hierſelbſt ſehr günſtig gelegenes Warzen u Hornhant kann Jedermann

x alle a s Oarz gut verzinsliches Hausgrundſtück n einigen Tagen auf vollſtändig ſchmerzKüenet a r de Hünichen in mit Neben und Hintergebäuden loſe Weiſe unter Garantie des D
groß gewölbten Kellereien Thor ſicheren Erfolges einzig und alleini We e h h einfahrt und ger Hof wie ſich durch Apotheker Berger Spe
beſonders gut zur Tiſchlerei Schloſſerei zialmittel werden Niederlage inK Petaschner in Pürrenbersg a S u ſ w oder auch zur inrichtung einer Halle bei I WaltsgottReſtauration eignet iſt veränderungs

Deutſch che halber für 20,000 Thlr mit 3000 bis e5000 Thir Anzahlung zu verkaufen n Notten Jene

Militairdienſt An ungs Auſtalt tenMaphtalin BlättHanno ver Syvotheten Commiſſions und J a all Blätte SEltern von W m 12 Jahren werden auf obige 1878 errichtete AgenturBureau l n n R in Dreggen
unter Oberaufſicht der Königl Staatsregierung ſtehende Anſtalt aufmerkſam in Halle a/S Brüderſtraße 12 I 2dwischen die wegzupackenden

gemacht Ziveck derſelben Weſentliche Verminderung der Koſten des ein z legt Sauber bequem Swie dreijährigen S für die betr Eltern Anterſtühung von Berufsſoldaten in Seschäftshaus wen 10 Bogen
Verſorgung von Jnvaliden Je früher der Beitritt erfolgt deſto niedriger in Original Etui 60 Man verdie Prämie Jm Jahre 1886 wurden verſichert 19,314 Knaben mit 21,600,000 in Dessau I lange beim Droguisten ausdrück
Capital gegen 16678 Knaben mit 18,485,000 Capital im Jahre 1885 Cavalierstrasse 40 gegeeſhe er der J üeh Flb sehe Naphtalin
Status Ende 1886 Verſicherungscapital 71,500,000 Jahreseinnahme Post in bester Lage mit 2 Läden Biätter um keine minder

1500 000 Garantiemittel 10,000,000 Jnvalidenfonds 83,000 Dividen und heuerbantem sehr geräu e zu erhalten
denen t Proſpecte c unentgeltlich durch die Direction und die migem Seitenfiügel soll sofort

r 7 r ce e

W WS W u W
Direete rortaampthehigaurt

von Hamburg geh Hewyork
jeden Rittwooh und Sonntag

von Hävre nach Newyork
jeden Olenstag

ron Stettin nach ewyork
alle 14 Tage

von Hamburg nach Westindien
monatlich s mal

von Hamburg nach Meszico
monatlich 1 mal

Die Post Dampfschiffe der Gesellschafts
e bei ausgezoiohneter vorzügligho Reise gelegenheit sowohbl für Calütswio ehe Passagloro
Nähere Auskunft ertheilen

S GeorgsSchultze Hallea/S gr Ulrxichst 49
Milh Anhalt Sangerhauseng Ige Offiziere Beamte Lehrer und geſehene Geſchäftsmänner verioaurt werden Gefl Offerten subl

verden zur
rer rlebernahme von Hauptagenturen geſucht W S 32 poſtlagernd Dessau erb g ohl en a

inn der Provinzsten Pisen Hloorbad Sehmiedeber Re taurant ſehr bewſhrt en ſieht
rn t e S rheumat de en m en a entere BI Waltsgottmungen Bleichsucht Haut Nerven u besonders Frauenkrankheiten GasundeJ ür ein in ſehr guter Lage neu ein Für 4 A 50a gnrohams nisse a Nähere Auskunft durch an hiendee er Neſtagragt mit verſenden fraueco ein od Packet

esrzt Dr LühekKoe u die städtische Badeverwaltung Garten in Halle a S wird ein feine Toiletteſeife in gepreßten Stücken
ſchön ſortirt in Mandel Roſen VeilStablbad und Luſtkurort Bibra h wirt e

ucht der im Stande iſt eine gutel Th Coellen Co GrefeldPoſtverbindung mit Naumburg a/S Kurzeit vom 20 Mai Khigr einzuführen t würde ch Seifen und Parfümerienfabrik
bis 20 September Seit Jahrhunderten bewährtes Bad bei allen Fratten event eine größere Brauerei dabe
und Nervenkraukheiten Gicht Rheuma Magen und Nierenteiden betheiligen Gefl Offerten zu R S Nur die T
Angenehme waldreiche Gegend mäßige Preiſe Gelegenheit u Forellen 40 an den Juvalidendank Leipzig ü ächte jeer e e er e
fiſcherei Badearzt Dr Rühlmann Auskunft durch die BadeDireetion beſeitigt alle HSautunreinigkeiten

er Flechten Finnen ten SchorfGartenbücher mit Abbild ungen Grund kücts Verbauf e h Se bot
I Sattlerei mit beſter Kundſchaft in

u

Verlag von Otto Sendel
in Halle a/S

Der St Petersberg
bei Halle a

Mit an Titelbilde
Von F r 3 AuflagePreis 50 Pf

wen

Ein r nach denbeiden
Mansfelder Seen

Von K Heine
Mit einem Kärtchen

Preis 75 Pf

Zu beziehen durch jede Buch
Mid insf einem großen Dorfe bei Bernburg dVerlag von Otto Hendel in Halle aS I die einzige iſt wegen Krankheit des Kenke e

J t Anleitung zur O b Von L D L Eigenthümers unter tagen Bedin 9er immergar R Kultur der aunſchule enne ſofort zu verkaufen Dazu 1 Pid
Zierpflanzen in Wohnräumen Von 7 Aufl Geh J gehört ein maſſiv gebautes Wohnhaus halblange volltragende grüne 3
P Keller 2 Aufl Elegant mit drei Stuben zwei Kammern Boden lange grüne Schlangen 3,25cart 3 8 Aſtorangerie tn per S und Kellerraum nebſt neuem Hinter verbeſſerte Erfurter Schlangen

Kirſchen Aprikoſen und Pfirſichen I gebäude Werkſtatt Ställen ca Mg ſvorsügliche ſchöne volltragende 4Unterricht den Garten mit tragbaren Obſtbäumen längſte chineſiſche Schlangen 350Der Hausgart en Hausgarten als n e Auch würde ſich das betreffende Grund offeriren in beſtkeimender Saatwaare
Blumen Gemüſe und Obſtgarten ſtück zu anderen Geſchäften eignen n und verſenden prompt perln von J Wesselhöft Aufl Geh 3 Anzahlung 3000 Mark 8 Nachnahme12 Aufl Eleg cart 3 Veirbidlein S Klamm Sferten unter W G 128 Bern Günther Eisleben

burg poſtlagernd niederzulegendbuch f Roſenfreunde Unterricht in derje Roſc u e euft nterricht in der S Kari Koch s berühmter NährDie Auſe don owere ten Vien erſten i e Du in och errſchaftl Hans zwwieback bildet den Kindern geſundes
a r und Garten Blut und ſtarken Knochenbau und ſchütztL S i d Mühlwegs zu verkaufen vor den Kinderkrankheiten Dieſelben

r i m 568 18 beför ſind zu haben einzeln und in Paketenr ä Sie nei S Drenſtraſte 2 ſowie in dene v Weinhandiun Nahe ver ea 8 T S un 4 Weinstuben Bauplätze el e
ünftigen edſnonroer zu verHalle a Fripzigerſtraßze 6 ufen LoewendafkilReelle Weine billigſte Preiſe feinſte Burgunder Punsch gornerſtraße Nr 13 e e

Essenzen Champagner beſte deutſche und franzöſiſche Marken à Bout Voltmers Muttermiien
2 2 50 3 5 6 50 bis 8 BDeiicatessen alte Aetband Deutſcher Handlungs J r rottete schon tausende
und warme Speisen 3 Zimmer nebeneinander Um geneigten Leipzig Stelleſnchende 8 n in Tode
Zuſpruch bittet Bawald gehilfen empfehlen wir unſere ver n m v

emittelung zur Erlangung einer Stelle

e Eine Weingroßhandlung
erſten Nanges in Norddeutſchland De ar
ſucht an allen beſſeren Plätzen gegen FZahlreiohe Atteste auf Wunseh
Proviſion Vertretung bei guter Ge Pr 10 Liter M 70 franco
ſchäfts und Privatkundſchaft Adr unter Nachnabmoeempfiehlt mit Referenzen unter Agens 87 an Volkwer Co Altona De

BDito Thieme
Halle aS

Rudolf Mosse Berlin 8SW erbetenAepfelwein und Für einen mit der Kurzwaaren Muttermileh Altons
braunche vertrauten Mann mit einigenS e ne Steboten ſich eine ſichere ſelbſtändige22 Eriſt ſtenz zu gründen Schritt Offerten

lunter K r 56813 bef Rudolfz Mosse VBrüderſtraſte 6 TFr jeder Zagedzeit bei I Ein cautionsfähiger tücht Reiſenderſ Junge diesſähr gen

für eine i hen bei feſtem Jtalienerhühner ekanntlichBavid Gehalt und Proviſion ſofort geſucht I beſte Leger offerirt billig jedes
Offerten unter Beibringung der bis Quantum
herigen Thätigkeit in der Exped d Z er rtGeiſtſtraße I Unter J 1625 niederzulegen u n e

ür unſer Kurzwaaren EngrosGeſchäft ſuchen wir einen deine eErischen Fortland Comen Stern Lehrling ahnen Butter
offeriren aus eingetrofſener Kahnladung zu mit höherer Schulbild 7 W vKlnkhardt a an aS Baubor Gebr Buttermſien Halle Fr Geerte Gute Reenſcon ipr

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Für Vrnſieiten
Vluthuſten trock Huſten Aſthma
2e bin ich jeden Sonnabend von 10 bis
11 Uhr im Hotel BDeutsecher
Hofe in Halle a S zu ſprechen

Dr Steinbrück
v Bad Neu Ragoczy Halle a S

Metall und Eiſendreherei ſowie
Gewindeſchneiden bis 2,25 m Länge
Hobelarbeiten werden angenommen
und ausgeführt mit Dampfbetrieb bel
u ſter Vor Halle a/SPpoch al S

Hotze a Pabst
Korkſchneiderei

iſtr S W a
reſpriemen

aus beſtem engl u rhein Kern
e er gt habe von 20 150
mm ſtets auf e desgl Bindeu Htchrlemen Sohlleder zu Man

ſchetten u ſ w und halte bei Bedarfmich beſtens em S bepmaneen

prompt und billigſt
R Donner Sattlermeiſter

W S 5SpecialTapeten

Verſandt Geſchäf
t in Naturelltapeten von 125 an

in Goldtapeten 25 5 an
in Glanztavpeten 30 5 anMuſterkarten überall hin franco

Hermann Meissner
l Tapetenfabrik Berlin S

4 h Alte e 54/55
10 15 O r ehaſteneſaure Gurken n no nete

B Bernstein On
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